
VPP Hamburg, Reisegruppe 

Reise vom 24.8.25 bis 31.8. 25 „Auf die Schwäbische Alb“ 

2025 ist unser Ziel Südwestdeutschland, genauer gesagt: Die „Schwäbische Alb“. Die Alb ist ein 

Mittelgebirge mit einer Hochebene nahe der Landeshauptstadt Stuttgart. Wir wohnen dieses mal im 

„Hotel am Schlossberg“ in der kleinen Stadt Nürtingen am Neckar.  

Auf der „Alb“ selbst gibt es viele tolle Ausflugsziele, wunderschöne Städte und Landschaften. Die 

wichtigsten davon werden wir besuchen - und natürlich auch die Landesmetropole Stuttgart, nur ca. 

20 km von Nürtingen entfernt. 

Unser Hotel liegt nahe am Bahnhof und an der sehr typischen schwäbischen Altstadt von Nürtingen. 

Beides ist bequem zu Fuss zu erreichen, deshalb fahren wir auch wieder mit der Bahn. Dieses mal ist 

der Gepäcktransport über Hermes auch sicherlich kein Problem. 

Im Hotel werden wir auch wieder verpflegt mit Frühstück und Abendessen. Das Hotel hat auch einen 

Saunabereich und ein kleines Schwimmbad – und, wie gesagt, für ein Schlummer Wein (oder Bier) ist 

das Alstadtzentrum in wenigen Minuten zu erreichen. 

An vier Tagen steht uns ein Bus zur Verfügung, womit fast alle Ausflüge bequem durchgeführt 

werden können. 

Sonntag, 24. August 

Anreise mit dem ICE über Stuttgart nach 

Nürtingen,  

Ankunft ca. 17:00. 

Von Nürtinger Bahnhof geht es zu Fuss etwa 400 m 
bis zu unserem Hotel „Am Schlossberg“. 

Dies liegt nah an der hübschen Nürtinger Altstadt, 

die mit einem kurzen Spaziergang zu erreichen ist . 



Montag, den 25. August 

Besuch der Landeshauptstadt Stuttgart 
Mit unserem Bus fahren wir in die Württembergische
Metropole Stuttgart. Dort nehmen wir eine 
Stadtführer/in auf und erkunden die Stadt mit 
unserem Bus. Zurück in der City geht es zu Fuß weiter 
durch die Innenstadt. 
Der Nachmittag ist zur weiteren individuellen 
Erkundung frei. Abends geht es wieder mit dem Bus 
heim in unser Hotel. 

Dienstag, den 26. August 

Die Burg Hohenzollern 
Morgens fahren wir mit dem Bus durch die südliche 
Alb zur Burg Hohhenzollern, die wir natürlich 
besichtigen (vom tiefer gelegenen Parkplatz fährt 
auch ein Bus-Shuttle hoch zur Burg!). 

Tübingen                                                                       

Auf der Rückreise besuchen wir die 

Universitätsstadt Tübingen mit ihrem 

außergewöhnlich schönen Altstadt-Zentrum. Dieses 

werden wir unter kundiger Führung besichtigen. 

Mittwoch, den 27. August 

Besuch Schloss Ludwigsburg 
Am Mittwoch fahren wir mit dem Zug nach 
Ludwigsburg. Dort besuchen wir eines der 
schönsten (und größten) Barockschlösser in 
Deutschland. 
Nach einer ausführlichen Besichtigung des 
Schlosses und des zugehörigen Barockgartens, 
finden wir sicherlich noch Zeit zu einer Einkehr in 
der Ludwigsburger Altstadt, bevor es mit dem Zug 
wieder nach hause geht. 



Donnerstag, den  28. August 
 
Am Donnerstag ist frei 
Der Donnerstag steht, wie gewohnt, zur freien 
Verfügung. Es bieten sich wieder diverse 
„individuelle“ Aktivitäten an. Wie wäre es zm 
Beispiel mit dem grandiosen Daimler-Benz 
Museum, oder wer´s sportlicher mag, mit dem 
Porsche Museum? 
Auch shoppen im „Breuniger“ ist möglich oder 
einfach„Chillen“ in der Nürtinger Altstadt. 
 

Freitag, den 29. August 

Ausflug zum „Blautopf“  
Wieder mit unserem Bus fahren wir vom Hotel, 
Richtung Osten, nach Blaubeuren. Dort besuchen 
wir den berühmten „Blautopf“. Ein kleiner aber 
tiefer See mit Unterwasserhöhlen und wie der 
Name schon sagt: tiefblau.  
Von dort geht es in einem Spaziergang durch die 
Blaubeurer Altstadt zurück zum Bus. 
 

Ulm                                                                          

Unser zweites Tagesziel ist Ulm, die schwäbische 

„Zentrale“ an der Donau. Eine Führung durch die 

Altstadt, natürlich inklusive Münster (mit dem 

höchsten Kirchturm der Welt!) bringt uns diese 

schöne Stadt der „Spatzen“ näher. 

 

 

 

Sonnabend, den 30. August 

Bad Urach mit Wasserfällen 
An unserem letzten Tag reisen wir per Bus in die 
östliche Alb. Unser erstes Ziel sind die Uracher 
Wasserfälle. Vom Parkplatz aus eine kurze 
Wanderung (ohne große Steigungen).  
Zurück am Bus, geht es weiter in das Zentrum von 
Bad Urach, wo wir sicher auch Zeit finden für 
einen kleinen Imbiss. 
  



Giengen an der Brenz                       

Unser letztes Ziel ist Giengen. Der Ort selbst ist 

nicht besonders attraktiv, aber er ist der 

Geburtsort von Margarethe Steiff. Und hier 

befindet sich auch ein besonderes Museum, das 

uns alle noch einmal in unsere Kindheit 

versetzten wird. 

 

 

Sonntag, den 31. August 

Am Sonntag bringt uns die Bahn zurück nach Hamburg, wo wir am Abend ankommen werden. 

__________________________________________________________________________________ 

 

Reisekonditionen 

Reisepreis:  Pro Person im Doppelzimmer:  980 € 

  Pro Person im Einzelzimmer: 1100 € 

Da noch nicht alle Aktivitäten endgültig gebucht sind, könne sich die Preise noch leicht verändern! 

Anzahlung: Fällig bei Anmeldung:  200 €  

  Überweisungen bitte auf das Konto 

Volker Heinz, IBAN DE16 1001 0010 0010 1341 45, und bitte in die „Betreff Zeile“ 

noch einmal „VPP Schwäbische Alb“ und den Namen angeben! 

Der Reisepreis beinhaltet, wie immer, alle Kosten für Hotel mit Frühstück, tägliches Abendmenü, 

Eintritte und Führungen sowie alle Bahn- und Bustickets, ausser Getränken. 

Wir weisen darauf hin, dass bei sehr kurzfristiger Stornierung wohlmöglich ein Teil der Anzahlung 

verloren ist, da wir bei einigen Reiseleistungen Stornierungskosten haben. Aus diesem Grunde 

empfehlen wir dringend den Abschluss einer Reiseausfallkosten Versicherung! 

Da wir wieder mit der Bahn fahren, und alle nicht jünger werden, empfiehlt es sich, das Gepäck 

wieder per Hermes hin und zurück transportieren zu lassen. Bitte rechzeitig verschicken! 

Restzahlung: Fällig bis 30.6.2025 

Dokumente: Gültiger Personalausweis 

Die Teilnahme findet statt auf eigene Gefahr! 

Wir haben aktuell 10 Einzel – und 8 Doppelzimmer reserviert. Bei mehr Teilnehmern werden wir, wie 

gewohnt, eine Warteliste erstellen, weil wir erfahrungsgemäss immer noch mal den einen oder 

anderen Rücktritt haben werden. 

Bleibt gesund und munter und natürlich neugierig auf unsere Reise! 

Volker Heinz 


